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18 Sammlung v. Frey 

17. Holz, entpo lychrom iert, 66 C/11 hoch; hl. Franziskus in ganzer figur, in reich gebau chtem Gewande. 
Ende des XV. jhs. Salzb urgisch. 
18. Holz, entpolychromiert, 31 C1I1 hoch; zwei Pendants, Brustbil de r der HI. Rupert und Amandus. 
Um 1520. 
19. Holz, neu polychromiert, 1 /11 hoch; zwei Pendants, als Appliken gearbeitet. HI. Margare ta und 
hl. Katharina. Gerill~. Zweite Hälfte des XV. jhs. 

l-'ig. 28 Madonna mit dem Kinde, 
Sammlung v. Fr~y (S. IR) 

20. Holz, po:ycllromiert, 85 C/1/ hoch; hl. Ursula mit Pfeil und 
Schiff. Stark erneut. Zweite Hälfte des XV. jhs. 
21. Holz, neu polychromiert, 70 cm hoch; Halbfigur eines zwei 
Wappen haltenden Engels. Ende des XV I. jhs. 
2:2. Holz, po lychomiert, 56 C/ll hoch; zwei Pendants als Appliken 
gearbeitet. HI. Katharina und Ba rbara in ganze r Figur stehend. 
Zweite Hälfte des XV. jhs. 
23. Holz, polychromiert, 70 cm hoch; als Applikc gearbeitet. 
HI. Bischof, sitzend, mit (moderner) xt und Kirchenmodell. 
Um 1500. 
2-L Holz . m()dern bemalt, zirka 1 /11 hoch; 111. Anna selbdritt. 
in ganzer Figur stehend. Anfang eies XV I. jhs. 
25. Holz, polychromiert, -17 C/11 hoch; Laute spielender Engel in 
ganzer figur. Anfang des XVI. jhs. 
26. Hol z, po lychromiert, Relief 65 C/1/ hoch; hl. Barbara im 
Turm, zu dem ein Scherge emporsteigt, rechts der König und 
eine Frau, links auf dem Boden sitzend ein Krieger. Ende des 
XV. jh . 
27. Holz, po lychromiert, 55 C177 hoch; Engel (von einer Verkün­
digung) mit erhobener rechter Hand. Ende des XV. jhs. 
2'-\. Hol z polychromiert, 50 CI7l hoch; hl . Diakon, ein Buch in den 
Händen haltend. Zweite Hälfte eies XV. jhs. 
29 . Holz, entpolychrom;ert, -18 C/1/ hoch; hl. Matrone, in ganzer 
figur stehend. Anfang des XVI. jhs. 
3J. Eingemauerte rote Marmortafel, 20 -12 C/1/; mit Wappenrelief 
und Aufschrift: 1.;31 Urban Slickhenpjeil. 

31. Holz, modern polychromiert, zirka 1 171 hoch; Madonna mit 
dem Kind auf dem Arme, stehend. Das nackte KineI, stark be­
wegt, grc:ft nach der Blu me, die die Maelonna hält; über ihrem 
offenen Haar Ull ei Schleiertuch got ische Krone. Zweites Viertel 
des XV. Jhs. (Fig. :?8). 
3]. Hol z, polychromiert, Re li ef zirka 85 cm hoch; Anbetung eies 
Kind~s, das auf elem Mantelzipfel eier knienden Madonna li egt. 
Gegeniiber der 111. ,loser, der das Licht mit der Hand sch ützt. 
Dahinter, ebenso wie links und obcn, aelorierende Engel. Ende 
eies XV. jhs. Nach delll Stich Sc hongauers. 

G l asma l e r eien: 

1. Zwei gcmalte Scheiben, 29 X 125 cm, mit je zwei Darste llu ngen 
übereinander. Rechts Kreuzigung Christi zwischen Maria und j o­
hanncs, stark bewegter Körper an naturalistischem Baumkreuz. 
Darüber Halbfigur Gott-Vaters in Mandorla. Unten johannes B. 

und Magelalena in architektonischer Um rahlllung in ga nzer Figur nebeneinaneler stehend . 
2. Links oben Madonna mit dem Kind und eier We ltkuge l, davor in kleiner Gestalt ein betender, rot 
gekleideter Mann mit Schrirtband: Fridcricus Dl'ch . 111. GI/WS diorus. Unten Sc hut zmantelmad onn a. Zweite 
HHlfte eies X IV. jhs. Zum Tei l erneut. 

W Cl n eI te p p ic h, zirka 70 ot' 100 Cl//; mit ei nfacher ornamentaler Bordüre die lin ks in Malerei lI ac h­
aeahmt ist; im felde in ganzer Figur ste hend die HI. Matthias und lakobus. L~nclschartlichcr Hintergrund, 
vo rn Bluil len. Oberdeutsch, vielleic ht schweizeri sc h. UIlI 1490 (hg. :::9). Ein Pl' ndant dazu, vie lleicht 
Fragment desse lben Teppichs im Stieglitz-Museum in St. Petersburg. 
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